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Ebenso ist es bei Staatsangelegenheiten, denn wenn die Übel, 
die entstehen, vorausgesehen werden […], dann sind sie rasch zu 
beheben; sind sie jedoch, weil nicht vorausgesehen, erst einmal 
so sehr gewachsen, dass ein jeder sie sieht, dann gibt es keine 
Heilung mehr.





  





Worum es geht
Das uneingelöste Versprechen

Teil I: Grundlegendes

Einschränkung des Wahlrechts
Indirekte Machtausübung

eschränkung der eichweite demokra scher 
Entscheidungen



Teil II: Strategien der Machtübernahme



  



Freie Märkte sind gerecht
Freie Märkte sind e zient
Menschen streben vor allem nach hohem Wohlstand
Was gut ist für Unternehmen, ist auch gut für unser Land

S aren, konsumieren und inves eren
Gewinnen und verlieren

onkurrenz und oo era on
utoritäten akze eren



Teil III: Vollendung der Entmachtung?

 

irekte emokra e stärken
Lobbyismus eindämmen 

ebentä gkeiten von bgeordneten verbieten, iäten 
erhöhen

arteien nanzierung neu ordnen
riva sierung der oli k sto en



Kapital machtreduzierend besteuern
We bewerbspoli k ordoliberal ausrichten

riva sierung stoppen, Inwertsetzung staatlich 
kontrollieren
Gesetzesverstöße härter ahnden
Der Meinungsmache widerstehen
Maßnahmen interna onal koordinieren

Mindestlohn bezahlen
Grundeinkommen gewähren
Spitzeneinkommen höher besteuern, Mi elschicht 
entlasten

Kri sche erichtersta ung stärken
Freiräume für ildung scha en

Sinngebung jenseits des Materiellen
Werbung einschränken
Verkürzung der Arbeitszeit
Wohlstand anders messen

usblic
Dan sagung
Quellenverzeichnis
Endnoten


